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Diese Kausalität würde ich so nicht aufstellen.

Der Unterschied liegt in der Regel darin, dass Immobilienbesitzer durch die Raten und
Einmalzahlung "gezwungen" sind zu sparen. Viele Mieter geben ihr komplettes Geld
aus, ohne zu sparen. Ein Mieter, der sinnvoll den Überschuss anlegt, kann durchaus mit
mehr Vermögen in Rente gehen, wenn er denn konsequent spart.

(Eigentlich wollte ich doch nichts mehr dazu sagen.)

Ja, da bin ich bei dir.

Aber auch:

https://www.bpb.de/kurz-knapp/zah…chen-vergleich/

Daraus:

Eine der Ursachen für das unterschiedliche Ausmaß an
Vermögensungleichheit zwischen den europäischen Ländern besteht in
Unterschieden im Besitz selbst genutzter Immobilien. Diese Vermögensart
bildet die quantitativ wichtigste Vermögensform in faktisch allen
europäischen Ländern. Dabei findet sich typischerweise folgendes Muster:
Länder mit einem geringen Anteil von Eigentümerinnen und Eigentümern
selbst genutzter Immobilien weisen typischerweise auch ein höheres Maß
an Vermögensungleichheit auf. So hatten in Deutschland und Österreich
nur 44 beziehungsweise 46 % aller Haushalte auch eine eigene selbst
genutzte Immobilie. In Ländern mit einem hohen Anteil an Haushalten mit
selbst genutzten Immobilien ist die Vermögensungleichheit dagegen eher
gering. Dies trifft beispielsweis auf Länder wie Kroatien oder die Slowakei
zu, die einen Anteil von mehr als 85 % selbst nutzender Eigentümerinnen
und Eigentümer von Immobilien aufwiesen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/60586-tarifrunde-eingel%C3%A4utet/?postID=815592#post815592

https://www.lehrerforen.de/thread/60586-tarifrunde-eingel%C3%A4utet/?postID=815538#post815538
https://www.bpb.de/kurz-knapp/zahlen-und-fakten/datenreport-2021/private-haushalte-einkommen-und-konsum/329977/vermoegen-im-europaeischen-vergleich/
https://www.lehrerforen.de/thread/60586-tarifrunde-eingel%C3%A4utet/?postID=815592#post815592

